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Frauezmorge am 4. März 2010 Foto: Ln

Blickpunkt

Frauezmorge

Immer am ersten Donnerstag des Monats treffen sich Frauen zum

Frauezmorge im Zentrum Glaubten.

schungen und Angst umgeht. Die
Frauen haben sich mit der Rolle der
Frau befasst. Darüber sind sie dank-
bar. 
Die Themen richten sich nach den
Bedürfnissen der Frauen und wer-
den jeweils im November gemein-
sam für das folgende Jahr gesam-
melt. Je nach Wunsch werden
externe Referentinnen zu unter-
schiedlichen Themen wie Gesund-
heit, Ernährung etc. eingeladen.
Zum Beispiel gab es diesen März ei-
nen Einblick in die chinesische Me-
dizin. Festlich geht es am legendä-
ren «Advent-Zmorge» zu.
Interessierte Frauen sind immer
herzlich willkommen.

Brigitte Amacher
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Bin ich jetzt alt?

Tatsache ist, dass unsere drei Kin-
der bereits erwachsen sind und die
Jüngste auch schon den 30. Ge-
burtstag gefeiert hat.

Tatsache ist, dass ich nie
meine Haare gefärbt ha-
be und deshalb jetzt mit
grau/weissem Kopf-
schmuck herumlaufe.

Tatsache ist auch, dass mein Mann
noch in diesem Jahr in (Früh)Pen-
sion gehen wird.
Tatsache ist aber auch, dass meine
Eltern und meine Schwiegermutter
noch leben, und ich immer noch
Tochter bin.
Was mir aber zu denken gibt, ist,
dass junge Leute im Tram oder Bus
für mich aufstehen und mir ihren
Platz anbieten.
Ebenfalls schon mehrmals gesche-
hen auf meinen wöchentlichen
Fahrten mit dem Rollkoffer von Zü-
rich nach Bern (mit der sauberen
Wäsche meiner Eltern) und von
Bern nach Zürich (mit der schmut-
zigen Wäsche), dass mir junge Män-
ner und auch junge Frauen anbie-
ten, den Koffer im Bahnhof die
Treppe hinunter oder hinauf zu tra-
gen.
Bisher habe ich immer dankend ab-
gelehnt….. ich bin ja noch jung!
Oder etwa doch nicht?

Henriette Egloff

Die Frauengruppe besteht aus ca.
12 bis 15 Teilnehmerinnen im mitt-
leren Alter bis übers Pensionsalter
hinaus. Sie besteht seit über 25 Jah-
ren. Seit 13 Jahren ist Brigitte Ama-
cher die Leiterin. Viele Frauen sind
schon seit Anfang an dabei, andere
sind neu dazugekommen. Die Teil-
nahme ist unverbindlich und ohne
Anmeldung möglich.
Der Ablauf des Morgens sieht so
aus: Die Gruppe trifft sich um 9 Uhr
zum Frühstück. Brot bringt jede
Frau selber mit. Für Kaffee und Zu-
taten werden Fr. 4.- verrechnet. Der
Frühstückstisch wird von der Kirch-
gemeinde zubereitet, und die Teil-
nehmerinnen können an den ge-

deckten Tisch sitzen. Dieses Früh-
stücksritual ist den Frauen wichtig.
Ab 9.30 Uhr widmet sich die Grup-
pe dem Hauptthema. Mit Fachin-
puts, verschiedenen Fragestellun-
gen, Texten oder Gedichten führt
Brigitte Amacher durch den Ge-
sprächsmorgen. Es ist ihr wichtig,
die Anliegen der Frauen abzuholen,
damit sich alle wohlfühlen und ein-
bringen können. Es beeindruckt
sie, wie interessiert die Frauen mit-
diskutieren. Während des «Fraue-
zmorge» wurden schon die ver-
schiedensten Themen besprochen:
Was wir unter Würde im Alter ver-
stehen, oder wie man mit den eige-
nen Gefühlen wie Wut, Enttäu- Ti
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Palmsonntag, 28. März

11.15 Uhr, Zentrum Glaubten
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Am ersten Donnerstag im Monat, 9 Uhr, Zentum Glaubten.

1. April: Wahlverwandtschaften 
Verwandtschaft hat man – 
Freunde sucht man sich

6. Mai: Selbstverwirklichung
3. Juni: Wenn eine Frau eine 

Reise tut
1. Juli: Was Frauen stark macht

2. September: Enttäuschungen. 
Sie entstehen durch Nichter-
füllung von Hoffnungen und 
Erwartungen 

7. Oktober: Wenn es dunkel wird
4. November: Themensuche 2011
2. Dezember: Advent

Wissenswertes 

Zahl des Monats: 38 

38 Pfarrer waren in der reformierten Kirche Affoltern schon tätig.

Der erste Pfarrer, Johann Heinrich
Werdmüller, nahm seine Arbeit im
Jahr 1683 auf. Zwei Jahre später
trat der zweite Pfarrer an: Hans
Heinrich Kesselring. Er blieb 
18 Jahre. Bis zum Eintritt von Emil
Spillmann im 1947, der bis 1978
im Amt war, waren 11 weitere
Pfarrer im Einsatz. Mit ganz 
unterschiedlichen Dienstjahren,
nämlich zwischen 2 und 50 Jah-
ren: 19, 23, 7, 48, 13, 39, 29, 6, 9.
Beeindruckend, wie lange die ei-
nen hier gearbeitet haben! Aber
auch in den letzten 60 Jahren sind
die Pfarrer zum Teil lange im Amt
geblieben: 23 Jahre, 22, 16, 15,
14, 11. Im Jahre 1947 wurde eine
zweite Pfarrstelle geschaffen,

1954 eine dritte und 1966 sogar
eine vierte. Seit 2001 sind es nun
wieder drei Stellen. Sieben Pfar-
rer waren ab 1978 nur kurze Zeit
als Vertretungen oder als «be-
fristete Stelle» in der Kirchge-
meinde. Die befristeten Stellen
gibt es erst seit 23 Jahren. Und
noch etwas fällt mir auf: Nur eine
einzige Frau war jemals hier als
gewählte Pfarrerin tätig: Annema-
rie Wiehmann. Sie war von 1986
bis 2001 in unserer Kirchgemein-
de. Die jetzigen Pfarrer sind seit
1996, 2001 und 2002 in Affoltern.
Viele Pfarrer, viele Dienstjahre,
dahinter stehen viel Arbeit, viel
Engagement und Begeisterung!

Olivia Isliker

Pfarrhaus Unterdorf (erbaut 1688) Foto: Ba

Gottesdienste und Feiern

Gottesdienste bis Ostern

Von Palmsonntag bis Ostern finden in unserer Kirchgemeinde

sechs Gottesdienste statt.

Den Anfang macht am Palmsonn-
tag um 9 Uhr die ökumenische Be-
sinnung im Altersheim Wolfswin-
kel. Um 10 Uhr beginnt in der
Kirche Glaubten der Gottesdienst
mit dem ClassiCanto-Chor. An-
schliessend sind alle Stimmbe-
rechtigten und Gäste zur Kirchge-
meindeversammlung eingeladen
(siehe Seite 3). Es folgen Abend-

mahlsfeiern am Gründonnerstag
(Kirche Unterdorf, 19.30 Uhr) und
am Karfreitag (Altersheim Wolfs-
winkel, 9 Uhr), sowie die beiden
Abendmahlsgottesdienste am Kar-
freitag (Kirche Glaubten, 10 Uhr,
mit dem Kammerorchester) und
am Ostermorgen (Kirche Glaub-
ten, 10 Uhr, mit Instrumentalist).

Ba

Aus der Kirchenpflege

Kirchgemeindeversammlung 

Neuwahlen für die Amtsdauer 2010 bis 2014 stehen an, sowie die

Rechnung 2009. 

Die wichtigsten Traktanden sind
die Abnahme der Rechnung 2009,
welche trotz Turbulenzen mit 
Fr. 71'364.90 Minderausgaben 
abschliesst als budgetiert. Eben-
falls wird das Projekt Zehntenhaus
abgerechnet, welches leider nicht
umgesetzt werden konnte. Im Wei-
teren beantragt die Kirchenpflege
eine leichte Erhöhung des bereits
bewilligten Projektes der Fotovol-
taikanlage. Gründe dafür sind die

Statik, welche nochmals geprüft
werden musste, wie auch die Auf-
wendungen für die Ausführung ei-
ner Submission. Zum Schluss fol-
gen die Wahlen für die Amtsdauer
2010 bis 2014: Kirchenpflege inkl.
Präsidium, Rechnungsprüfungs-
kommission inkl. Präsidium, Zen-
tralkirchenpflege. Als neues Mit-
glied der Kirchenpflege wird sich
Frau Bea Girardet vorstellen.    

Erich Schwengeler 

Zwischen 5 und 25

Übungs-Raum für eine Jugend-Band 

Wir bieten einer Jugendband Übungsmöglichkeiten in den Zivil-

schutzanlagen des Zentrums Glaubten. Erwartungen: Ab und zu Auf-

tritte an unseren Jugendanlässen.

Die Förderung von Jugendbands
hat sich in den letzten Jahren zu ei-
nem Bestandteil unserer Jugend-
arbeit entwickelt. Die letzte Band
hat sich infolge Wegzug, Ausbil-

dung, Militärdienst aufgelöst.
Interessierte Bands melden sich
bitte bei Pfarrer Felix Fankhauser,
044 372 17 30.
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Wichtige Adressen

Pfarramt

Christoph Baltensweiler, 

044 371 50 70

Felix Fankhauser, 044 372 17 30

Christina Winkler, 077 468 04 78

Gemeindedienste

Kirchgemeindesekretariat

Riedenhaldenstr. 1, 044 377 62 62

Sigrist/Hauswart, 044 377 62 64

Ruth Schwengeler, Familien- und 

Erwachsenenarbeit, 044 377 62 60

Jolanda Hasler, 

SeniorInnenarbeit, 044 377 62 61

Kirchenpflege

Präsident: Erich Schwengeler,

044 371 94 88

Raumvermietung: Ursula Appoloni,

044 371 79 02

Taufen

25. April, Kirche Unterdorf

Pfarrer Christoph Baltensweiler

2. Mai, Kirche Unterdorf

Pfarrerin Christina Winkler

Bestattungen

29. März bis 1. April

Pfarrer Christoph Baltensweiler

6. bis 9. April

Pfarrer Felix Fankhauser

Taxi zum Gottesdienst

Züritaxi, 044 222 22 22

Gutscheine und Merkblatt im 

Sekretariat verlangen, 044 377 62 62Ti
p
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Kirchgemeinde-
versammlung

Sonntag, 28. März, 

11.15 Uhr, (Sommerzeit) im 

Plenum, Zentrum Glaubten.

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der

Stimmenzähler
2. Jahresbericht 2009
3. Abnahme des Projekt-

kredites Zehntenhaus
4. Abnahme der Jahres-

rechnung 2009
4.1 Spendgut
4.2 Kirchengut und Fonds
5. Gesamterneuerungswahlen 

der kirchlichen Behörden 
für die Amtsdauer von 
2010 - 2014

5.1 Wahl der 13 Mitglieder der 
Kirchenpflege  

5.2 Präsidium der Kirchenpflege 
5.3 Wahl der 5 Mitglieder der 

Rechnungsprüfungskom-
mission (RPK)  

5.4 Präsidium der Rechnungs-
prüfungskommission

5.5 Wahl von 2 Abgeordneten in
die Zentralkirchenpflege 
(ZKP) 

5.6 Wahl eines Abgeordneten in 
die RPK der Zentralkirchen-
pflege 

6. Fotovoltaikanlage
7. Verschiedenes und Umfrage
8. Schluss der Versammlung 

Anschliessend sind die Teilneh-
menden herzlich zu einem Mittag-
essen eingeladen.

Christ und Welt

Bin ich eine gute Mutter?

Frau- und Muttersein im normalen Alltagschaos

«Bin ich eine gute Mutter?» Das
fragen sich viele Mütter. Schliess-
lich wollen sie nur das Beste für ih-
re Kinder – und reiben sich dabei
oft zwischen eigenen und fremden
Ansprüchen völlig auf. Muss das
sein? Muttersein als «Hochleis-
tungssport?»
Dieser «Kurs» ist nur für Sie, als
Mensch, Frau und Mutter! Stress-
prävention, den eigenen Kompe-
tenzen vertrauen, Umgang mit der
eigenen Zeit, den inneren Ruhe-
raum im ganz normalen Chaos ei-
nes Mutterlebens finden – hier sol-

len Sie unterstützt werden – letzt-
endlich auch zum Wohle der Kin-
der.
Jeweils am Mittwochmorgen, von
9 bis 11 Uhr, mit Kinderhütedienst
Daten: 19. Mai / 26. Mai / 2. Juni
und 9. Juni 2010. 
Kosten: Fr. 80.–, Kinderhütedienst:
Fr. 5.–. 
Leitung: Verena Ruckdeschel, Er-
wachsenenbildnerin, Tanz- und
Bewegungstherapeutin und Sand-
kastenfreundin vieler Kinder.

Ruth Schwengeler

Zwischen 5 und 25

Die vier Elemente

Tageslager vom Dienstag, 27. April bis Freitag, 30. April, im Zen-

trum Glaubten und in der Natur. 

Für Mädchen und Knaben ab dem
ersten Kindergarten bis zur sechs-
ten Klasse. Der obligatorische
Kennenlern-Abend findet am Don-
nerstag, 15. April, um 18.30 Uhr
im Zentrum Glaubten statt! Die 
Eltern erhalten weitere Infos und
die Kinder lernen die LeiterInnen
kennen! 
Neu wird eine Kinderhüte, jeweils

7.00 Uhr bis 9.30 Uhr und 16.00
bis 18.00 Uhr angeboten. (Wird ab
fünf Kindern durchgeführt!)
Das Lager kostet Fr. 80.– pro Kind,
inkl. Verpflegung und Ausflug. An-
meldungen liegen im Zentrum
Glaubten auf oder sind im Sekre-
tariat erhältlich (044 377 62 62). 
Anmeldeschluss ist am 6. April.

Mutter und Kind Foto: zVg

Allerlei  

Trauung 

Am Samstag, 27. März, 

11 Uhr, Kirche Unterdorf

Lea und Jürg Manne. Wir wün-
schen den Eheleuten ein schönes
Fest und Gottes Segen. 



Evangelisch-reformierte

Kirchgemeinde Zürich-Affoltern

Riedenhaldenstrasse 1

8046 Zürich-Affoltern
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www.glaubten.ch
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Gottesdienste

Palmsonntag, 28. März
10 Uhr Kirche Glaubten 

(Sommerzeit)
Pfarrerin Christina Winkler
Mitwirkung des ClassiCanto  
Bibelkollekte 
anschliessend:
Kirchgemeindeversammlung
9 Uhr Altersheim Wolfswinkel

ökumenische Besinnung

Gründonnerstag, 1. April
19.30 Uhr Kirche Unterdorf

Abendmahlsgottesdienst
(Gemeinschaftskelch)
Pfarrerin Christina Winkler
Kollekte für Amnesty
International

Karfreitag, 2. April
10 Uhr Kirche Glaubten

Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Christoph Baltensweiler
Mitwirkung des Kammer-
orchesters Zürich-Affoltern
Kollekte für ACAT
9 Uhr Altersheim Wolfswinkel

reformierte Abendmahlsfeier

Ostern, 4. April
10 Uhr Kirchenhof

Anzünden der Osterkerze
anschliessend
Kirche Glaubten

Abendmahlsgottesdienst
(Einzelbecher)
Pfarrer Felix Fankhauser 
Kollekte für den Zwinglifonds
Treffpunkt mit Eiertütschen
9 Uhr Altersheim Wolfswinkel

ökumenische Besinnung

Sonntag, 11. April 
10 Uhr Kirche Unterdorf 

Pfarrerin Christina Winkler
Kollekte für das Spendgut
9 Uhr Altersheim Wolfswinkel

ökumenische Besinnung

Veranstaltungen

Erwachsene

Montag, 29. März 
Seniorinnen im Gespräch

14 Uhr Zentrum Glaubten

Donnerstag, 1. April
Frauezmorge

Thema: Wahlverwandt-

schaften

9 Uhr Zentrum Glaubten
Eltern-Kind-Singen

9.15 und 10.10 Uhr
Zentrum Glaubten

Dienstag, 6. April 
Glaubte-Zmittag

12 Uhr Zentrum Glaubten

Donnerstag, 8. April
Eltern-Kind-Singen

9.15 und 10.10 Uhr
Zentrum Glaubten
Tanzen im Kreis

19.30 Uhr Zentrum Glaubten

Kinder und Jugendliche

Montag, 29. März
Club 4

17.30 Uhr Zentrum Glaubten
(Viertklassunterricht)
roundabout

19 Uhr Zentrum Glaubten
HipHop Streetdance 
(für Mädchen ab 12 Jahren)

Donnerstag, 8. April
JuKi

18.30 Uhr Zentrum Glaubten
«eine Geschichte»
Geschichte 3. Teil
(Treff für Fünft- und 
Sechstklässler)

Freitag, 9. April
Du bist...

20 Uhr Zentrum Glaubten
«Mir ghöred zäme»
(Treff ab 1. Oberstufe)
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